
How we build reality

Stilllegung einer bestehenden 
Offshore-AnlageCase Study

Zoller + Fröhlich zählt zu den weltweit führenden Unternehmen 
im Bereich der berührungslosen Lasermesstechnik und verfügt 
aufgrund langjähriger Tätigkeit sowie einer Vielzahl durchge-
führter Projekte über einen enormen Erfahrungsschatz.

Innovative Gedanken werden von jeher gefördert und in zukunfts-
weisende Produkte umgesetzt. Aufgrund des Supports, den wir 
unseren Kunden entgegenbringen, können wir auf langjährige, 
treue Kunden bauen, die unseren Service sehr schätzen.

Unternehmensprofi l

In Zusammenarbeit mit Scopus Engineering
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Die Außerbetriebnahme bestehender Off-
shore-Plattformen entwickelt sich zu einem 
nicht zu unterschätzenden Aspekt innerhalb 
der Öl- und Gasindustrie. Viele Plattformen 
weltweit sind bereits in die Jahre gekommen 
und können mittelfristig nicht mehr betrieben 
werden.

Heutzutage ist die Stilllegung von Offshore-
Anlagen eine der komplexesten Aufgaben 
für Ingenieure, nicht nur wegen ihrer Lage auf 
See.

Der überwiegende Teil dieser Anlagen ist 
seit Jahren in Betrieb, lange bevor 3D Mo-
delle eingeführt wurden. Folglich gibt es keine 
Modelle, die den Ingenieuren bei der Planung 
der Stillegung von Nutzen sein könnten. 

Einführung
Während der Laufzeit der jeweiligen Anlagen 
gab es unzählige Modifikationen, die nicht 
dokumentiert worden sind. Das bedeutet für 
die Planer, dass es keine zuverlässigen Auf-
zeichnungen gibt, welche die Prozesse und 
den aktuellen Bau beschreiben.

Darüber hinaus werden die Anlagen nun 
schon weit über die geplante Laufzeit be-
trieben, für die sie ursprünglich konstruiert 
wurden. Korrosion oder Materialermüdung 
könnten dabei auftreten.

All diese Faktoren machen die Demontage 
dieser Anlagen sehr kompliziert, da die Inge-
nieure in einer gefährlichen Umgebung arbei-
ten müssen.

Hingegen soll diese Fallstudie demonstrieren, 
wie der Einsatz von 3D-Laserscanning bei Stil-
legungs-Projekten bei der Identifizierung von 
Problemen und Begrenzung der Risiken hel-
fen kann und dabei zusätzliche, enorme Kos-
teneinsparungen ermöglicht.

Unternehmensprofil Scopus
Z+F und Scopus Engineering Ltd sind lang-
jährige Partner und haben bei vielen Projek-
ten zusammengearbeitet.

Scopus Engineering Ltd ist der führende An-
bieter von Laser-Scanning-Dienstleistungen 
für die globale Öl-und Gasindustrie.

Mit über 200 Mitarbeitern in Großbritanni-
en, Brasilien, Aserbaidschan und Malaysia, ist 
Scopus zur Unterstützung der Industrie welt-
weit vertreten.

Die Laser-Scanning-Zentren von Scopus sind 
weltweit einzigartig. Die lokalen Angestellten 
sind in den Methoden und Verfahren des Un-
ternehmens bestens geschult, sodass stand-
ortunabhängig stets qualitativ hochwertige 
Ergebnisse garantiert werden können.
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Brent fi eld ist ein Ölfeld im Osten des Shet-
land Basins, 186 Kilometer nordöstlich von 
Lerwick und den Shetland Inseln und liegt in 
einer Tiefe um 2651 Meter.

Das Ölfeld wird von Shell UK Ltd von vier Platt-
formen erschlossen und betrieben. Es ist ei-
nes der größten Ölfelder in der britischen 
Nordsee, doch mittlerweile fast völlig aus-
gebeutet. Brent Ölfeld war einst eine der 
wichtigsten Offshore-Ressourcen von Groß-
britannien.

Das Brent Ölfeld in der Nordsee ist daher für 
die Außerbetriebnahme vorgesehen. Shell, 
ein globaler Öl-und Gas Konzern, war auf 
der Suche nach einer exakten Methode um 
die Risiken in Bezug auf das Budget und den 
Zeitplan zu minimieren.

Scopus Engineering bot an, jede Plattform 
vollständig mittels Laserscannern aufzuneh-
men, um eine präzise 3D-Punktwolke mit 
einer Genauigkeit von + / - 5 mm zu liefern. 
Die hochgenauen As-Built-Informationen er-
möglichen dem Team so die Planung der Still-
legung jeder einzelnen Plattform.

Shell erteilte den Auftrag und Scopus setzte 
mehrere Teams mit dem Z+F IMAGER® La-
serscanner auf Brent Alpha ein, der ersten 
der Plattformen die gescannt werden sollte.

Position - 186 km nordöstlich vom Lerwick, 
Schottland
Bereichsnummer - 211/29
Betreiber - Shell UK Limited
Entdeckung - Juli 1971
Wassertiefe - 140 m
Beckentiefe - 2651 m

Die Lage der Offshore-Anlagen macht sie 
schwer zugänglich für ein Ingenieur-Team, 
das ein Stilllegungs-Projekt einleiten will, was 
den „reverse engineering“-Prozess noch 
komplizierter macht.

Vorhaben
Brent Ölplattform

Lage des Brent fi eld im Osten 
von Shetland Basin

Das Ziel ist es eine genaue 
3D-Punktwolke der jeweili-
gen Plattform zu erstellen

Brent fi eld
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Ablauf
Schritt für Schritt
Die erste Aufgabe war die Festlegung eines 
lokalen Referenzsystems auf der gesamten 
Plattform. So ließen sich alle Scans in einer ein-
zigen, vollständigen Punktwolke  vereinen. 

Die Bearbeitung der 2.400 einzelnen Scans, al-
lein auf Brent Alpha, dauerte mehrere Monate. 
Das Scopus Team hat anschließend auch noch 
Brent Bravo und Brent Charlie gescannt. Die 
Reaktion von Shell war sehr vielversprechend. 
Man stellte sofort fest, dass die Scan-Daten 
aussagekräftige Informationen beinhalten und 
dadurch bereits früh im Projekt eine präzise 
Planung und genaue Festlegung des Budgets 
ermöglicht wird. 

Die wirklichkeitsnahe Projektplanung  hat auch 
dazu geführt, dass HAZOP (Hazard & Operati-
bility) Untersuchungen mit realen verfügbaren 
Daten durchgeführt werden konnten. Scopus 
konnte während des gesamten Projekts fdie 
Prozesse genau abstimmen und kann die-
se Möglichkeit nun auch bei anderen Stillle-
gungs-Projekten anbieten.

Nach der wertvollen Erfahrung auf dem Brent 
Ölfeld, wurde Scopus im Anschluss auch der 
Auftrag für die Vermessung der CNR Murchi-
son-Plattform erteilt. So konnte Scopus einen 
zukünftigen Geschäftszweig im Bereich der 
Stilllegungsbranche, mit großem Wachstum-
spotenzial erschließen.

Zusammenarbeit

Bei einem Projekt mit diesem Ausmaß ist es 
entscheidend, dass alle Beteiligten die Daten 
einsehen können. Sobald die Daten einmal 
erfasst und eine Datenbank erzeugt wurde, 
kann LFM NetView dazu genutzt werden, 
dass der Kunde die Scan-Daten per Fernzu-
griff über das Internet, unabhängig vom ei-
gentlichen Standort abrufen kann.

LFM NetView bietet dem Anwender wertvol-
le Tools und ermöglicht Kunden z.B. Projekte 
mit Anmerkungen zu versehen, zu messen 
und sich mit den Experten auszutauschen, 
um hilfreiche Informationen und Rückmel-
dungen zu bekommen ohne vor Ort zu sein.

Geräte und Software
Der Z+F IMAGER® 5006h, ein phasenba-
sierter Laserscanner wurde wegen seiner 
Genauigkeit, Auflösung und Datenerfas-
sungsrate von mehr als 1 Million Punkte pro 
Sekunde verwendet.

Riesige Datenmengen wurden schnell ge-
neriert und auf der internen Festplatte des 
IMAGER® 5006h gespeichert. Der Vorteil der 
Z+F IMAGER® Scanner ist, dass sie ein völ-
lig gekapseltes Gehäuse haben und keiner-
lei andere Geräte zur Bedienung gebraucht 
werden (Stand-Alone-Konzept). Es war zu-
dem wichtig, dass der Scanner tragbar und 
leicht ist. Viele Scans wurden anhand eines 
festgelegten Prozesses durchgeführt. Dabei 
werden die erzeugten Vorschau-Scans noch 
vor Ort überprüft, um eine hohe Genauigkeit 
der Vermessung zu gewährleisten.

Warum Laserscanning gewählt wurde
Z+F ist einer der führenden Herstel-
ler von phasenbasierten Scannern. Der  
IMAGER® 5006h ist aufgrund seines robus-
ten Gehäuses  für den Einsatz unter rauen 
Umweltbedingungen geeignet. Er erzeugt 
präzise Punktwolken, so dass die IMAGER®-
Reihe die richtige Wahl bei hochkarätigen 
Projekten ist.

Die Datenerfassung und die einfache Ver-
arbeitung der Daten in der LFM-Software 
ermöglicht eine genaue As-Built-Dokumen-
tation von gefährlichen Bereichen wie z.B. 
auf Offshore-Plattformen. Die Erfahrung von  
Zoller + Fröhlich in diesem Bereich überzeug-
te die Fachleute von Scopus Engineering für 
die Gerätewahl zur 3D Datenerfassung. Z+F 
bietet eine Reihe von IMAGER® Scannern die 
sich bestens für ein Scanverfahren auf Off-
shore Öl- & Gassektoren eignen.

LFM NetView bietet umfangreiche Tools für die Zusammenarbeit. Dieses 
Bild zeigt das Mark-up-Tool, mit der Anwender bestimmte Bereiche inner-

halb der BubbleView® mit Anmerkungen versehen können.
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Der Auftraggeber Shell war von den endgül-
tigen Ergebnissen sehr beeindruckt: nicht 
nur, dass sie erkannten, wie bedeutend die 
Informationen sind, sondern auch welchen 
entscheidenden Beitrag Laserscanning für 
zukünftige Projekte leisten kann.

Scopus Engineering schuf mit den Daten der 
3D Punktwolke eine präzise Grundlage für 
Shell UK ltd., so dass das Stilllegungsteam 
die Außerbetriebnahme der einzelnen Kom-
ponenten termingerecht planen konnte.

Obwohl die Planung zur Stilllegung der 
Brent-Plattformen bereits begonnen hat, 
ist diese noch in einem frühen Stadium und 
es wird noch einige Jahre in Anspruch neh-
men, bevor die eigentliche Außerbetrieb-
nahme beginnt.
Darüber hinaus wird das Ergebnis einen gro-

Ergebnisse
ßen Einfluss auf den weiteren Projektverlauf 
haben: nachdem präzise 3D-Daten der ein-
zelnen Komponenten auf jeder Plattform so 
früh im Prozess erstellt werden konnten, ha-
ben die Engineering-Teams sehr wichtige In-
formationen erhalten und so viele Jahre und 
viele Ressourcen  gespart.

3D Punktwolke der Plattform

Die zu entfernenden Rohrleitungen können leicht in der Bubble-
View® identifiziert und beschriftet werden.
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Bilder

360° Ansichten einer Industrieanlage, aufgenommen mit dem Z+F IMAGER® 5006h.

Überlagerung von Messdaten (grau) und CAD-Modell von 
Rohrleitungen (grün, gelb) einer Industrieanlage in MicroStation.

Der Z+F IMAGER® 5006h mit Detailansicht des Displays.
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Z+F USA, Inc.
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